
Altkreis Münden Dienstag, 15. November 2011

Weg 15, Telefon: 0 55 41/43 80
• Ratsbrauhaus, Hann. Mün-
den, Markt 3, Telefon: 0 55 41/
957107
• Restaurant Die Reblaus,

schaft schon Tausende Euros
gesammelt. Wirt stellen die
Teilnehmer nach und nach
vor.

In folgenden Restaurants
und Betrieben stehen Spen-
dendosen bereit:
• Biohotel Werratal, Laubach,
Buschweg 42, Tel: 05541/9980
• Gasthaus Zum Braunen
Hirsch, Laubach, Laubacher
Straße 39, Telefon: 0 55 41/3
29 04
• Eddys Kombüse, Hann. Mün-
den, im Vereinskrankenhaus,
Telefon: 0 55 41/77 17 5
• Restaurant Zur Erholung,
Hann. Münden, Lange Straße
5, Telefon: 0 55 41/54 15.
Hotel-Restaurant Freizeit Aue-
feld, Gimte, Hallenbadstraße
33, Telefon: 0 55 41/70 50
Gasthaus Grundmühle, Lau-
bach, Grundmühle 1 Telefon:
0 55 41/3 18 37
• Jagdhaus Heede, Hann. Mün-
den, Hermannshäger Straße
81, Telefon: 0 55 41/23 95
• Gasthaus Letzter Heller,
Hann.Münden, Telefon:
05541/64 46
• Restaurant Marktstube,
Hann. Münden, Lange Straße
29, Telefon: 0 55 41/51 51
•BäckereiMengel,Hann. Mün-
den, Burgstraße 51, Telefon: 0
55 41/45 58
• Gasthaus Zur Querenburg,
Hann. Münden, Wiershäuser

ALTKREIS MÜNDEN. „Ein
Euro für die Aktion Advent“,
heißt es auch in diesem Jahr
wieder von der Vorweih-
nachtszeit bis über das Jahres-
ende. Die HNA, Gastronomen
und Unternehmen mit Herz
helfen damit Menschen in
Südniedersachsen und Nord-
hessen, die – oft durch einen
schweren Schicksalsschlag –
unverschuldet in Not geraten
sind.

Viele Gastronomen, Kauf-
leute und andere Betriebsin-
haber stellen die Spendendo-
sen schon seit vielen Jahren
auf und haben dank spendab-
ler Gäste und Kunden sowie
durch eigene Spendenbereit-

Jeder Euro ist willkommen
Wir bitten Sie liebe Leser: Helfen Sie mit, Not leidenden Menschen eine kleine Weihnachtsfreude zu machen

Hann. Münden, Ziegelstraße
32, Telefon: 0 55 41/95 46 10
• Waldgaststätte Rinderstall,
Im Naturpark Münden, Tele-
fon: 0 55 41/3 28 35

• Hotel Schlosschänke, Hann.
Münden, Vor der Burg 3 bis 5,
Telefon: 0 55 41/7 09 40
• Hotel Schmucker Jäger,
Hann. Münden, Wilhelmshäu-
ser Straße 45, Tel.: 0 55 41/
98100
• Gasthaus Zum Weißen Roß,
Lutterberg, Lange Straße 6, Te-
lefon: 0 55 43/22 52
• Café an der Werrabrücke,
Hann. Münden, Lange Straße
1, Telefon: 0 55 41/95 79 99
• Weigands Deutschen Haus,
Scheden, Gaußstraße 28, Tele-
fon: 0 55 46/9 99 847
• BFT-Tank- und Waschcenter
Uwe Jatho, Hann. Münden.
Wilhelmshäuser Straße 105,
Telefon: 05541/1 21 22
• BlumenWenzel, Hann. Mün-
den, Im kleinen Felde 7, Tele-
fon: 0 55 41/ 3 27 17
• Rewe Markt Kaiser, Hann.
Münden, Quedlinburger Stra-
ße 5, Telefon: 0 55 41/9 08 60
• Fleischerei Schumann, Hann.
Münden, Lange Straße 29, Te-
lefon: 0 55 41/51 51
•Restaurant Cottage im Hotel
Alter Packhof, Hann. Münden,
Bremer Schlagd 10 bis 14, Te-
lefon: 0 55 41/ 98 89 0
• Hauptstelle Sparkasse Mün-
den, Bahnhofstraße. Außer-
dem unterstützt die Sparkasse
die Aktion mit dem Zählen des
Geldes und den Einzahlungen.
(zpy)

Restaurant Zur Erholung: Ilona Dehnhard begeht in zwei
Jahren das 25-jährige Bestehen ihres Restaurants in der Unteren Lan-
gen Straße. Sie unterstützt die Aktion Advent seit vielen Jahren und
ihre Sammelergebnisse rangieren immer an vordersten Stellen. Da-
für sorgen besonders ihre vielen treuen Stammgäste. In der Vor-
weihnachtszeit dürfen sich die Gäste wieder auf Wild (aus heimi-
schenWäldern), Lamm- und Gänsegerichte sowie die traditionellen
Grünkohlspeisen freuen. (zpy)

Hotel undRestaurant Alter Packhof: FrühstücksdameKerstin Schmidt (rechts), Aus-
zubildendeMartina Czech und Haustechniker Uwe Sander fnden die Aktion Advent sehr gut und
hoffen, dass die Gäste auch diesem Jahr spendabel sind. Einen Höhepunkt wird der Alte Packhof,
direkt an der Bremer Schlagd gelegen, zum Jahresende mit einer Silvester-Gala präsentieren.
Nach einemGala-Menüwerden der TenorMario Taghadossi, die Pianistin Katja Schönafinger und
die Sopranistin Nelly Dobrowski die Gäste zu einer Reise in dieWelt durch das Land der Oper, der
Operette, von Musicals und Evergreens entführen. (zpy) Fotos: Siebert

Café an der Werrabrücke: Wieder wollen Inhaber Christof Zyn-
tek undMitarbeiterin BeateÖncel die Aktionmit eigenenAktionenunter-
stützen. Beim täglichen Frühstücksbüffet oder beim Genuss der leckeren
Torten und Kuchen werden die Gäste sicherlich gerne mal einen Euro für
andereMenschen spenden. Dafür werden sie ganz nebenbeimit wunder-
schönen Ausblick auf den Fluss und die historischeWerrabrücke belohnt.
(zpy)

Vor 25 Jahren
in der HNA
15. November 1986:
Zwei Tote bei
Unfall auf B3

Zwei Todesopfer fordert ein Ver-
kehrsunfall auf der Bundesstra-
ße3zwischenGroßEllershausen
und Dransfeld. Ein aus Richtung
Dransfeld kommender Pkw rast
frontal unter einen Lkw, der ab-
gebremst und zurückgesetzt
hatte, um in Richtung Klein
Wiershausen abzubiegen. Für
die beiden Pkw-Insassen, einen
20-Jährigen aus Dransfeld und
eine gleichaltrige Frau aus Os-
senfeld, kommt jede Hilfe zu
spät.

Rehbein löst
Schulze ab
Mit dem knappsten aller denk-
baren Ergebnisse wird Heinrich
Rehbein (SPD/rechts) zum neu-
en Bürgermeister der Samtge-
meinde Dransfeld gewählt. Auf
ihn entfallen in geheimer Ab-
stimmung zwölf Stimmen, der
bisherige Amtsinhaber Viktor
Schulze (CDU/links) kann elf
Stimmen auf sich vereinigen.

Henze erneut im Amt
August Henze (SPD), seit zehn
Jahren Ortsbürgermeister von
Oberode, wird in der ersten Sit-
zung nach der Kommunalwahl
erneut in seinem Amt bestätigt.

Arnold übernimmt
Aufgaben von Null
Gunther Arnold (SPD/links), der
bisherige kommissarische Orts-
bürgermeister von Speele, wird
in der konstituierenden Sitzung
einstimmig für die nächsten fünf
Jahre in das Amt gewählt. Er löst
damit Martin Null (rechts) ab.
Erstmals werden auch zwei Stell-
vertreter berufen: Volker Zim-
mermann (CDU) und Rolf-Die-
ter Jacob (SPD). (pht)

Besucher schließlich dann be-
sonders interessant, wenn
nicht nur viele, sondern auch
eine möglichst große Anzahl
verschiedenartiger und unter-
schiedlich gefärbter Tiere zu

sehen sind.“
Was die neuen Ausstel-

lungsräume angeht, zeigte
sich Quentin sehr zufrieden.
„Da unser üblicher Veranstal-
tungsort, die Alte Schule,
nicht mehr zur Verfügung ste-
hen, haben wir von der Stadt
diesmal die Stadthalle zuge-
wiesen bekommen, was sich
als echter Glücksfall erweist.“
Zum einen müsse man mit
den Tieren und Käfigen keine
Treppen mehr steigen und
habe deutlich kürzere Trans-
portwege, zum anderen seien
die Ausstellungsräume viel
großzügiger und es stünden
direkt vor der Halle viele Park-
plätze zur Verfügung.

Ein besonderer Dank des
Vereinsvorsitzenden ging „an
die vielen fleißigen Helfer und
Freunde unseres Vereins“, die
dazu beigetragen würden,
dass die Ausstellung Jahr für
Jahr am Volkstrauertag-Wo-
chenende stattfinden könne.
(per)

Jens Quentin. Wäre dies nicht
der Fall, dann wäre auch die
Ausstellung bei weitem nicht
so umfangreich und damit we-
niger attraktiv. „Eine Rasseka-
ninchenausstellung ist für den

der Ausstellung
des Rassekanin-
chenzüchterver-
eins F26 Dransfeld,
die in diesem Jahr
erstmals in der
Stadthalle ausge-
richtet wurde.

Insgesamt 17
Aussteller (davon
rund die Hälfte aus
Dransfeld) präsen-
tierten 130 Tiere
aus 22 Rassen und
Farbschlägen - vom
1,5 Kilogramm
leichten Zwergwid-
der Deutsch bis
zum neun Kilo-
gramm schweren
Riesenschecken,
vom schlanken
und sportlichen
Tier bis zum großen und
wuchtigen. „Wir sind sehr
stolz darauf, dass so viele Aus-
steller von anderen Vereinen
aus der Region hier mitma-
chen“, sagt F26-Vorsitzender

DRANSFELD. „Na, dann wol-
len wir mal sehen“, sagt Dr.
Wilhelm Hippe. Mit einem ge-
zielten Griff schnappt sich der
Veterinärmediziner aus Du-
derstadt das Kaninchen im Ge-
nick und dreht es auf den Rü-
cken. Mit zwei Fingern öffnet
er die Lippen des Kleinsilber
schwarz und sieht sich die
Zähne an.

Nachdem er das Geschlecht
des Tieres bestimmt hat - es ist
eindeutig ein Rammler - setzt
er das Kaninchen wieder vor
sich auf den Tisch und unter-
sucht den Zustand seines Fel-
les. Der kleine Kerl guckt wäh-
rend der gesamten Prozedur
zwar etwas verdutzt aus der
Wäsche, lässt sie ansonsten
aber geduldig über sich erge-
hen.

Es scheint beinahe, als wür-
de er wissen, dass ihm nichts
Schlimmes passiert. Schließ-
lich ist Dr. Hippe diesmal
nicht als Tierarzt im Einsatz,
sonders als Preisrichter bei

Von Zwergwiddern und Riesenschecken
Rassekaninchenschau in der Stadthalle Dransfeld: 17 Aussteller präsentierten am Wochenende 130 Tiere

Rassekaninchenschau Dransfeld: Vereinsmeister Oliver Pagel (rechts) und der
2. Vereinsmeister Jens Quentin mit ihren Siegertieren. Foto: Schröter

DRANSFELD. Die Sprechstun-
de des Dransfelder Samtge-
meindebürgermeisters Tho-
mas Galla findet am Donners-
tag, 17. November, von 15 Uhr
bis 16.30 Uhr im Rathaus in
Dransfeld, 1. Stock, Zimmer
22, statt. Um Wartezeiten zu
vermeiden, wird um vorheri-
ge Anmeldung unter 0 55 02/
3 02-13 gebeten. (nix)

Sprechstunde
von
Thomas Galla


